
Beschlussvorlage der Stadt Treuen

Vorlage Nr.: BV/2023/537

Fachbereich: Bau - Stadtentwicklung - Ordnungsangelegenheiten Datum: 07.03.2023

Bearbeiter: Andreas Päßler /

Beratungsfolge Termin Behandlung Beratungsergebnis

Technischer Ausschuss 07.03.2023 öffentlich

Betreff
Brückensanierung
hier: Beschluss zur Durchführung der Maßnahme Ersatzneubau Brücke Lämmelsbach

Sach- und Rechtslage:

Die Brücke über den Lämmelsbach zwischen der ehemaligen Norma und der Straße der
Jugend ist stark baufällig. Sie ist die einzige Zufahrt zu dem Garagenkomplex hinter der
„ehemaligen Norma“. Darüber hinaus hat sie keine weitere Verkehrsbedeutung und wird
höchstens sporadisch von Spaziergängern genutzt.

Aufgrund des Zustands ist eine Sanierung ausgeschlossen. Ein Ersatzneubau ist dringlich
und unumgänglich. Die Brücke ist bereits auf 1,5 t abgelastet und wurde auf 10 km/h
beschränkt. Die Dauerhaftigkeit und die Verkehrssicherheit sind aufgrund von groben
Mängeln nicht mehr gegeben. Ungeschützt freiliegende Träger sind stark korrodiert und
geschwächt. Der Beton ist stark karbonisiert und rissig. Des Weiteren gibt es
Auswaschungen und Unterspülungen der Widerlager. Schrammbord und Geländer sind nicht
vorhanden. Das Brückenbauwerk ist an der breitesten Stelle 1,99 m und könnte als
Durchlass gehändelt werden.

Für den Neubau der Brücke bzw. des Durchlasses wurden Haushaltsmittel für das Jahr 2023
eingestellt.

Unmittelbar unterhalb der Brücke befindet sich die Einfahrt zur Niederlassung Schmidt Elek-
tromaschinenbau. Diese Einfahrt führt ebenfalls über den Lämmelsbach und fasst diesen hier
in Betonrohren DN 1000. Aufgrund des geringeren Querschnittes besteht Rückstauge-fahr,
das zeigte auch das Hochwasser in 2013. Dieser Bereich sollte bei der Planung mit
überdacht werden.

Beschlussvorschlag:

Der Technische Ausschuss der Stadt Treuen beschließt die Durchführung der Maßnahme
„Ersatzneubau Brücke Lämmelsbach“.
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Finanzielle Auswirkungen:

X ja
nein

X Investition

A. Jedzig
Bürgermeisterin

Unterschrift liegt im Original vor

Anlage:

Abstimmungsergebnis:
Gesetzl. Anzahl der Stadträte (einschl. Bgm. als Vors.): ……. davon anwesend: ……;
Ja-Stimmen: ……………; Nein-Stimmen: ……………; Stimmenthaltungen: ……………...;

Bemerkungen:
Aufgrund des § 20 Abs. 1 der Sächs. Gemeindeordnung waren …… Stadträte von der
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen


